
Jobfux an der Realschule Plus Auf Kyrau / Kirn 

 

 

 

Das Programm Jobfux unterstützt die Schüler/Innen der 8. und 9. Klassen bei allen Fragen 

ihrer schulischen und beruflichen Zukunft. 

Der Jobfux unterstützt: 

• bei der Orientierung des weiteren Berufsweges 

• bei der Suche eines Praktikumsplatzes 

• bei der Ermittlung der individuellen Stärken und Schwächen 

• bei, Schreiben von Bewerbungen und bei der Vorbereitung auf Einstellungstestes und 

Vorstellungsgespräche 

Der Jobfux organisiert und vernetzt die dazu notwendigen und geeigneten Hilfen. 

Ziel des Projektes ist die positive und gelungene Gestaltung des Überganges von der Schule 

in den Beruf. 

Finanziert wird die Arbeit des Jobfux aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds plus und 

des Landes Rheinland-Pfalz zusammen mit einem Eigenanteil des Landkreises Bad 

Kreuznach. Das arbeitsmarktpolitische Projekt wird durch den Internationalen Bund 

durchgeführt. 

Ich möchte euch bei eurem Übergang ins Berufsleben unterstützen und begleiten. 

• Stärken und Kompetenzen erkennen – ich bin mir sicher, in jedem von euch stecken 

ungeahnte Talente 🙂 

• Hilfe beim Erstellen von Bewerbungsunterlagen sowie Bewerbertraining und 

Vorbereitung auf Einstellungstests 

• Praktikums und Ausbildungssuche in Zusammenarbeit mit allen Netzwerkpartnern vor 

Ort 

• Anlaufstelle, um Kontakte zu knüpfen und Informationen über 

Unterstützungsangebote zu erhalten 

• Angebot zur Teilnahme an berufsbezogenen Veranstaltungen und Erstellen von 

Projekten nach Bedarfen der Schüler 

 



 

Dirk Haas 

Handynummer: 0151 – 42206587 

E-Mail: dirk.haas@ib.de 

IB Kirn  

Gerbergasse 1  

55606 Kirn  

 

 

 

 

Präsenzzeiten 

Montag und Mittwoch        08:00 – 16.00 Uhr 

(andere Termine nach Vereinbarung möglich) 

 

Nähere Informationen zu dem Projekt Jobfux im Landkreis Bad Kreuznach finden Sie unter 

www.esf.rlp.de,  www.mastd.rlp.de und https://ec.europa.eu/european-social-fund-plus/de 
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